; Abonnements-Preis: In Breslau 
25. Jahrg. frei ing Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bel den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Sonnabend, den 1. Mai 1800, 


‚Berlin, 29. April. Das Präſtdium des Zoll 
vereine hat, wie die „C. S.“ meldet, dem Zollbun⸗ 
desrath einen Geſetzentwurf vorgelegt, betreffend die 
Beſteuerung des Zuckers. Der Entwurf iſt von ein r 
ausfüsrlichen Denkſchriſt der die Rrform der Zucker. 
beſteuerung im Zollvereine begleitet, in welcher die 
Beſtimmungen in Gntau:fe, welcher fünf Para ora. 
phen umfaßt, motivirt find auf dieſe Denkſchrift 
näher einzugehen, würde augenblicklich zu weit führen. 
Es mag nur das Nothwendigſte herausgenommen 
ſein. — Nach § 1 des Entwurfes wird die Steuer 
vom inländiſchen Rübenzuder mit 8 Sgr. oder 28 

Ct. vem Zolleentuer der zur Zuderbereisung be 
Fimmten rohen Rüben erhoben. — Die Denkſchrift 
kommt tierbei auf § 41 des Hauptprotokous der 
He Ne. 1 zurück, welcher die Verabre⸗ 
dung enthält, daß auch die Verarbeitung der Run⸗ 
kel üben zu einer Zuckerflüſſigkeit oder Syrup der 
Rübenzuckerſteuer zu en ſci und zieht in Er⸗ 
wägung, ob dieſer Verabredung jetzt Geſetzeskraft 
beigelegt werden könne. Entſchloͤſſe man ſih dafär, 
ſo könnte § 1 vielleicht folgenden rg erhalten: 
„Die Erhebung der Steuer findet auch ftatt, wenn 
der aus den Rüben gewonnene und irgenowie einer 
Scheidung unterworfene Saft auf flüſſigen Zucker 
oder Syrup verarbeitet wird. Die Anfertigung von 
ſogenaantem Kraut (an Stelle der Butter mit Obſt 
verwendet ein Nabrungsmittel) ehne zuvorige Schei⸗ 
dung des Saftes und ohne Cryſtallzuckergehaltunterliegt 
keiner Steuer. — Nach $ 2 wird bei der Ausfuhr 
von inländiſchem Zucker über die Zollvereinsgrenze 
oder bei deſſen Niederlegung in öffentlichen Nieder. 
lagen wenn die auszuführende Menge mindeſtens 
10 Ctr. beträgt, eine der Rübenzuckerſteuer entſpre · 
chende Vergütung gewährt, die in gleicher Höhe auch 
dem . raffinitten Zucker zukommt. — 
Nach $ 3 werden vom 1. September d. J. an an 
Eingangszoll vom Centner ausländiſchen Zucker und 
Syrup erhoben und zwar: 1) von raffinirtem Zucker 
und Rehzucker, der der holländiſchen Standart Nr. 19 
79 4 Thlr. 20 Sgr.; 2) von Nohzuder, der 
diefer Standart nicht entſpricht, 3 Thlr. 22 Sgr. 
6 Pf. 3) Syrup 2 Thlr. 15 sw 4) Melaſſe unter 
Controle der Verwendung er ranntweinbereitung 
iſt frei. Der Ie enthält auch Beſtimmungen 
über die Taravergütungen. — Der $ 4 eathält Ar: 
drohungen von S euerſtrafen, der $ 5 beftimmt, daß 
der Zollbundesrath die Ausführungs Anordnungen 
zeſtſtellt. 


Berlin. 30. April. [Gebrüder Berliner. 
Wetter leicht bewölkt ur d rauh. — Weizen loco 
leblos. Termine niedriger. Gef. 5000 6 Kündi⸗ 
gungspr. 60%, , loco 


4 Apr Mal and Nas 
al., per 2000 April⸗Mai un ai⸗Juni 
80.60 % 925 Juni⸗Juli 61¼ bez., 61 Br., Juli⸗ 
Aug. 62—61¼ bez. — Roggen per 2000 8, loco 
kleiner Handel. Termine etwas billiger verkauft. 
Gek. 6 En, Kündigungspreis 50% , loco 
51 51½¼ ab Bahn bez. 1 Ladg. 82/8382. pari gegen 
rühlahr getauſcht, ſchwimmend 82 886 pari ge en 
tühlahr etauſcht, per dieſen Monat und April⸗Mai 
1—50½ bez., Mai Juni 50¼½ —49% 25 und Br., 
491, Gd., Juni⸗Juli 50—49½ bez., Juli⸗Auguſt 
48/48 ½ bez. und Br., Septbr. October —. — 
Gerste r 1750 88, loco 42—53 % — Erbſen 
Be 2250 k. Kochwaare 58-65 %, Futterwaare 
an * — Hafer u 1200 ( loco feſt. Ter 
* 120 29379 1 Kuͤndigungspreis 317, 
31, poln 321, 30, Bu But, „m: 
pomm. 33 Ha 9 = Dahn 525 1 ah 
a 3, Juni⸗Juli 31% 
Jau Auguft 23%,--29 bei Sepfr. Oetbr. 
Sack loco 


Gek. 1000 en 
per t, unverſt., 3370 
3½ 3 . mel. Sack April⸗Me 191 

bez., Br. u. Gld., Mai⸗Juni 3 2 157. Cl Ir 
Br u. Gld., Juni Juli 3% 145 5 — 

13, n Br., Juli⸗Auguſt 3 „ 
Petroleum Ya & mit Faß Jeblos, 
April⸗Mai Te 2 September⸗October 
Oelſaaten Jr 1800 66. Winter⸗Raps 


5 Pin! und Winter⸗ 
- Rübjen 85—88 % — Rüböl 


per & ohne Faß 


fein 


ſeſt und etwas höher, loco 11 Br, er dieſen Monat, 
April⸗Mai und Mai ⸗Juni 10% —2 —10½, bez., 
Juni⸗Juli 10½ 11 bez, Septbr. Octbr. 11½— 
11½¼ 11% bez., October⸗November 11 ½—11½— 
11% bez. Nov. Decbr. 11½ Br. — Leinbl per &% 
ohne Faß loco 11¼½ % — Spiritus uur 8000 % 
niedriger aber zum Schluß in feſter Haltung. Gek. 
80,000 Qrt. Kündigungspr. 16% . mit Faß per 
dieſen Monat, April⸗Mal und Mai-Juni 16¼—16½ 
16% bez. u. Gd. 16%, Br. Juni⸗Juli 6 ᷓ—16¼ 
161; bez. u. Br., Juli Auguſt 16/—16¼ 16 
bez. Br. u. Gd., Auguſt⸗Septbr. 17 bez., loco ohne 
Faß 16 ¼ bez. 

. Berlin, 29. April. (Wollbericht.) Die Im: 
ſätze in den vergangenen 8 Tagen waren wiederum 
ohne Belang und die Stimmung für den Artikel 


weiſt noch immer keine Beſſerung auf. In gleichem 
Maße wie ſich die Auswahl der Wolle verſchlechtert 
bat, haben ſtch auch die Anſpeüche der Käufer an 
— —.— vergrößert, und machen die Eigner ſchlecht 
gewaſchener Wollen ſehr bittere Erfahrungen. — Für 
den Rhein wurden 70 Ctr. feine poſener und pol⸗ 
niſche Wolle zu 64 Tylr. mit Lockenbedingungen ge: 
kauft. Die hieſtge Kammgarnſpinnerei nahm einen 
Stamm gute pommerſche Wolle und ein Reichen⸗ 
bacher Kämmer 300 Ctr. Weſtpreußen hoch in den 
40er Thlrn. Der Verkehr mit inländischen Fabrikan⸗ 
ten war nicht bedeutend, das abgeſetzte Quantum be⸗ 
läuft ſich auf etwa 7—800 Ctr. — Die Londoner 
Mai Auction, deren 16 auf den 6. k. M. 

iſt, wird durch ihr Reſul 


at nicht nur für die weitere 


Entwickelung unſeres Platzgeſchaftes maßgebend ſein, f 


ſondern dürfte auch für das Contractgeſchäft, welches 
noch ſehr leblos iſt, eine Baſts liefern. 

Stettin, 30. April. (Max Sandperg.] Wetter 
bewölkt und ſtürmiſch. Wind NW. Barometer 28” 1", 
Temperatur Morgens 2 Grad Wärme. — Weizen 
unverändert, loco der 2125 n gelber inländ. 63— 
66 K nach Qualität bez., bunter Poln. 61—64 2% 
bez, weißer 64—66 3% bez., Ungar. 54—59 bez, 
auf Liefer. 83.8583. gelber Yar 


3 Mai⸗Juni 65 — / 
bez, Juni⸗Juli 66—65¼ A bez. u. Br., uli Aug. 
6766 & bez., Sept. Oetbr. —. — Roggen ums 


verändert, loco r 2000 . 8 nach Qual. 
bez., feinſter 52½ „ bez., auf Liefer. er Mai⸗Juni 
51—50% bez. u. Gd., Juni⸗Juli 50 50% 3 bez., 
Juli-Auguſt 49 ½—40 bez. u. Gd., Sept. Oetbr. . 
— Gerſte flau, loeo u 1750 6. Ungar. 36—43 

bez. — Hafer ruhiger, loco e 1300 €, 33½—34 

bez, r Mai⸗Junt 47.508, 34 Br., Juni⸗Juli —. — 
Erbſen loco Pr 2250 C. Futter: 52—53 % 
Koch⸗ 55—57 7% bez. — 
Yır Sept. Oectbr. 86—86¼ 4 
höher, loco 11% % Br., 
Mai 10%, Se, ½— % . bez 
10% — u bez., Jer Sept. Oct. 
Octbr.⸗Novbr. —, Novbr. D 


Angemeldet: 800 Ctr. Rüböl. — Regulirungspreiſe: 


, Erbſen 
Vel — Heutige 
Bezahlt wurde: 
, Gerſte 44 
Scheffel, Hafer 


Mam roth.] Wetter 
gek. 50 Wspl., Regulirungs⸗ 


Poſen, 30. April, [Eduard 


Regen. — Roggen flau, ! 
1 705 46 R: Yr Frühjahr 46¼ —45%ͤ bez., April⸗ 
Mai und Mai⸗Junk 46¾—½ — ½—46 bez, u. Br. 
Juni⸗Juli 46 ½¼ —46—45¾ bez. u. Br., . 
45 ¾—45½ bez. u. Br. — Spiritus weichend, gef. 
15,000 Quart, Regulirungspreis 15 ¼½ , Ler April 
15%, bez., Mai 15% — ½ bez., Br. u. Gd., Juni 15 2 
bez. u. Gd., Juli 15% —¾ bez. u. Br., Auguſt 16 
ez. u. Br. : 98995 
Dres den, 30. April. (Bericht von Geb rüder 
Biel ſchowöky.) Witterung: Kühl und windig. 
Trotzdem aus mehreren Gegenden unſeres Landes 
ein Froſt von letzter Nacht gemeldet wurde, konnte 
ſich der Verkehr am heutigen Markte nicht lebhafter 
geſtalten. Von Loco⸗Roggen war zwar wenig An⸗ 
gebot, dennoch überragte daſſelbe die Srage. Per 
1920 Pfd. Br. 4T—50 bez. Loco⸗Weſzen blieb ver⸗ 


ſtrirt f 


Expedition: Herrenſtraße 30. 5 
een 1 12 5 6 Pf. für 
ie Petitzeile. 


Nr. 100. 


nachläſſigt, per 2040 Pfd. gelb 60-62 nom., weiß 
63-67 nom. 


„Schweidnitz, 30. April. 
Am heutigen Getreidemarkt bl eb der Geſchäftsver⸗ 
kehr beſchränkt und waren Preiſe bei vorherrſ chend 


luſtoſer Stimmung weichend. 
weißen Weizen 1 i — 7 85 15 an zahlte für 


G. Schneider.) 


elben do. 68— 72 „ pr. Scheffel 
oggen 60— 63 „ je na * 
Gersten te e 50— 56 „ | u. Gewicht. 
Hafer! a 38— 40 


—de— Breslau, 1 Mai. (Waſſerſtand. — 
Schiffsverkehr. — Im Intereſſe der Schiff⸗ 
fahrt.) Die Stromhöhe iſt ſeit geſtern dieſelbe ge⸗ 
blieben. Der Doerpegel zeigt heut früh 15' 47, der 
Unterpegel 1“ 4“. — Auch in Ratibor ift ein niedriger 
Waſſerſtand. — Der große Zug von Langbolz Flößen, 
die von den gewaltigen Windbrüchen in den oberſchle⸗ 
ſiſchen Wäldern herrühren, ſcheint zu Ende zu fein, 
Dagegen werden wohl bei dem günftigen Segelwinde 
alle die Kähne, die nach hier ftromaufwärte unterwegs 
find, in dieſen Tagen unſere Stast erreichen. Im 
Unterwaffer ift die Dampf⸗Baggermuſchine von früh 6 
bis Abends 7 uhr, um dort eine Fahrrinne berzuſtellen, 
thätin. Ste hat feit Anfang Aprſt ca. 300 Schacht⸗ 
ruthen zu Tage gefördert. Der Boden wird zu Kahne 
auf eine Abladeſtelle unterhalb der Militair Fähre ge⸗ 
chaff, von da auf der Roßbahn nach der Viehweide, 


ernen. 
Fahrrinne am Fränkel'ſchen Speicher, wie „berbaupt 
allen bedeutenden Ein- und Ausladeſtellen, ausgebaggert 
würde, was ſich doch leicht thun ließe, indem ſich der 
Dampfbagger in unmittelbarer Nähe befindet. — 
Bellagendwerth ift de. Um ſtand, daß dle Schiffer mit 
ihren Kähnen, wenn fie einen Tiefgang von 4 haben, 
und der Unterpegel auch eine Waſſerhöhe von 4“ zeigt, 
die Unterſchleuße wegen des höher liegenden Trempels 
nicht pa ſiren können. Noch ſchlimmer ſteht es um den 
Schleußen⸗Canal, der ſo ſtark verſandet iſt, daß er 
felbft bei einem für die Durchfahrt günftigen Waſſer⸗ 
Ari I. für den Schiffsverkehr nicht vor⸗ 
anden iſt. 

Die Schleußen paſſirten am 29. April Carl Hertel 
leer ſtromauf, Simon Giſa mit 1 Boden von 1320 
Q R.; am 30. April Matthias Ru deck mit 18 Boden 
von 31,62 QO. F. Rundholz, beide von Döbern nach 
Briskow, Franz Nagel mit gußeiſernen Geſchirren von 
Neuſalz nach Gleiwitz, Albert Twardy mit 12 Boden 
von 18,300 Q.-F. Rundholz von Kandrzin nach Groß⸗ 
Glogau; am 1. Mai Daniel Gaida, Franz Kleinert, 
Matthias Janiella leer ſtromauf. 


Breslau, 1. Mai. (Börſen Wochenbericht.) 
Wie an der Berliner Boͤrſe, gaben auch hier die 
mit dem Herannaken der Liquidation, nothwendig 
gewordenen Deckungen umfaſſender Blanco. Verkäufe, 
das Signal zu einer energiſchen Repriſe derjenigen 
Speculationspapiere, von welchen namhafte Summen 
auf fire Lieferung each worden waren. Hierzu 
kam noch der Ruckſchlag der an denkwürdigen Sonn⸗ 
tagen durch die gefälſchten Pariſer Verkaufs-Ordres 
verurſachten Panique, welche der vorherrſchenden 
beſſexren Dispoſttion einen ferneren Impuls zur 


Hauſſe gaben, welcher ſich indeß nur auf ein be⸗ 
renztes Terram des Speculationsmarktes beſchränkte. 
Lebbafter Verkehr bildete ſich nur in öſterreichiſchen 
Credit⸗Actien und ſechsziger Looſen, ſowie dergl. 
Valuta, in Italienern, Amerikanern, Franzoſen und 
Lombar en. Preußiſche Fonds und Eiſenbahn,Actlen 
waren im gemeinen von den verſchledenen Stro⸗ 
mungen wenig berührt und ziemlich ſtationair, und 
ſelbſt Oderberger, bei welchen ſich der erwartete 
Stückeman el am Ultimo nicht herausgeſtellt, nur 
um Bruchtbeile eines Procentes theurer. Oberſchle⸗ 
fie blieben behauptet und Warſchau⸗Wiener, nach⸗ 
dem der durch die bevorſtehende General⸗Verſamm⸗ 
lung veranlaßte Bedarf befriedigt zu ſein ſcheint, 
kaum verändert und eher matter. Polniſche Fonds 
bei geringem Umfatz ſtationair. Deutſche Anleihen 
leichfalls in ſchwachem Verkehr, jedoch feſt; dagegen 
ürken lebhaft und etwas höher. 4 
77 5 3 nes 
Antheilſcheine behauptet, dergl. . id 
Aetfen ek, inerba,Bergwer 9. MNctien ca 7507. 


zum Planiren des Platzes der neu zu erbauenden Ka⸗ a 
— Wünſchenewerth wäre es, wann auch eine 


be Bank. 


DE 


niedriger. Der Verkehr in fremden Wechſeln war 
nicht belangreich bei ziemlich feſten Courſen. Geld 
alli und für feinſte Disconten zu 3% pCt. er 
ältlich. Die Ultimo⸗Regulirung ging ohne Schwie⸗ 
rigkeiten von Statten. 


ee — 

4% St. Anl. S6 ½ S6 ½ 56% S6 ½ 86%4| 86% 
0 Ar “ „937% 9314| 939% 93% 93814] 935% 
„5% [10212110214 10217 102%/31102%, 102% 
„ Prämienanl. 125 125 1124,1194%,1124 124 
Etontsfäunic, | 3 d | . | 5 
33% ſchleſ. Pfdb. 79 | 79 | 79 29% 7 0 91 
455ſchleſ.Rentenb.] 89 66 667½ 89 / 89 ¼ 89 ¼ 

In. br. — 2 5 
Kander Pk. 57, 574 54% 573] 57%, 579, 


Anf Währung 79¼ 79 79 795% 79 795% 
Obeiſch. CU. 74% 174% 75 174% 175¼ 75½ 


55 
Freiburger E. A. 109d 109%, 110 110 110 


110 
GSojel-Oderberg. [105° 105 ¾ 105% 105 11051/1106 
och. 87¼ 87½5 87½ 86/0 86¾0 87¼ 
Warſchau⸗Wien.] 62 62¾ 627, 62%, 63 63½¼ 
Sehe Cred.⸗A. [122%/, 12141123 124% 123 ½ 125% 


Deftr. 1860 Looſeſ 81 81¾ 81¾ 82½ 82 84% 
Deſt. Nat.⸗Anl. | 57 568 — 56 — — 
Oeſterr. Währ. 82%, 83½ 84% 84½% 83¼ 83 
Schl. Bank⸗Ver. 118 ½ 117½ 118 118 1118 118 ¼ 
Minerva B. A. | 6 46¼ 44¼ 44½ 45 48 ½ 
Amerik. 1882 Anl. 88 88 87¾ 87% 87 87% 
talien. Anleihe] 54¾ 55½ 55%, 55¾ 55¼½ 55½ 
gier. Prm.⸗Anl. — — — fern Be 
Türk. 5% Anl. 41 ½ 41% 42½ 41% Ten — : 

Breslau, 1. Mai. [M.A. Engel.) (Butter. 
Auch in dieſer Woche waren Zufuhren in ſchleſiſcher 
Butter faſt null, dagegen drintzende Offerten vom 
Auslande, welche aufs Neue in weichender Richtung 
wet die Preiſe einwirkten. Ungariſch Schmalz war 
mäßig gefragt bei unverändert feſten Preiſen. 

Es iſt zu notiren: 

Schleſ. ker zum Verſand 25½ — 28 ½ & pr. . 
je nach Qualität. E 
rima ungariſch Schmalz verftenert 25¼ . pr. n 
PcPaſſelbe unverſteuert 25755 S vr. En. 

Breslau, 1. Mai. (Zuckerbericht.) Es haben 
auch dieſe Woche bei trägem Geſchäftsgange keine 
erheblich zu nennende Umjäge . Au 
vermochten ſich Preiſe nicht voll zu behaupten; bei 

arinen begnügten ſich Käufer mit ſehr geringem 
a gelnachlaß, für Meliſſe hingegen wurde, namentlich 
bei bedeutenderen Partieen erheblichere Preiscon⸗ 
ceſſton beanſprucht, welche aber von den Fabrikanten 
abgewieſen wurde. Die ſtattgehabten Umſätze er⸗ 
ſtreckten ſich daher meiſt auf Farine, welche üverhaupt 
mehr begehrt find als Brodzucker. 

Breslau, 30. April. (Wollbericht.) Im ab⸗ 
gelaufenen Monate wurden circa 3000 Ctr. Wollen, 
dne Gattungen, vorwiegend an inländiſche 
Tuch⸗ und Kammgarn⸗Fabrikanten und hieftge Commiſ⸗ 
ſtonaire verkauft. Die Preiſe haben wiederum etwas 
nachgegeben, ohne daß die Eigner dadurch im Stande 
waren, größeren Abſatz zu bewirken. Das Lager iſt 
noch in allen Gattungen ſehr reichhaltig und für die 
vorgerückte Jahreszeit ungewöhnlich groß. 
Wir bemerken, daß wir den Bericht für den 
Monat Mai gleichzeitig mit dem Bericht über den 
Frühjahrs⸗Wollmarkt ausgeben werden. 

Die Handelskammer. 
Commiſſion für Wollberichte. 


k- Breslau, 1. Mai. 5 Abſtem⸗ 
pelungen an der Börſe.] Im abgelaufenen Mio: 
nate gelangten insgeſammt 237 und ſeit Anfang die⸗ 
ſes Jahres bis incl. ultimo April 1869 521 Kündi⸗ 
ungsſcheine zur Präsentation reſp. Abſtempelung. 
Fs curſirten im verfloſſenen Monate: 47,000 Ctr. 
Roggen, 6200 Ctr. Nübol, 560,000 Duart Spiritus, 
7500 Gt. Hafer und 310 Etr. Leindl, und jeit An. 
ang dieſes Jahres bis 30. April: 72,000 Centner 
5 13,800 Ctr. Rüböl, 1,410,000 Ort. Spiri⸗ 
tus, 8000 Ctr. 2260 Ctr. Leinöl. — Im April 


* 


— 


Hafer, 


1868 betrug das gekündigte Quantum: 47,000 Ctr. fl 


„6800 Ctr. Rüböl, 540,000 Ort. Spiritus, 
290 Etre Hafer, 500 Ctr. Leinöl, 950 Ctr. Raps 
kuchen; im April 1867: 17,000 Ctr. Roggen, 6500 
Ctr. Räböl, 280,000 Ort. Spiritus, 500 Ctr. Hafer; 
im April 1866: 60,000 Ctr. Roggen, 1150 Ctr. 
Rüböl, 750,000 Qrt. Spiritus, 11,500 Ctr. Hafer, 
2000 Ctr. Weizen, 500 Ctr. Rapskuchen. 
— Breslau, 1. Mai. Durchſchnittspreiſe der 
ruſſiſchen und öſterreichiſchen Valuta, ſowie der 
reußiſchen Fonds und des Goldes, ſowie des Kar⸗ 
10 el⸗ (Loco) Spiritus vom Monat April 1869 
nach den ne amtlichen Breslauer Börſen⸗ 
Notirungen: Ruſſiſche Bank Noten 80; 5 
Banknoten 81, 5% preuß. Anleihe 102,5; dergl. 
4½ ig; dergl. 4% 86; Staats⸗Schuldſcheine 
82, Prämien Anleihe 124 7½4¼½% Breslauer Stadt⸗ 
Oblig 93 c; 4% Poſenſche Credit⸗Pfandbriefe 83. 
37% ſchleſ. Pfandbriefe 79, 4% ſchleſ. Pfandbr. 
Lit. A. 88,7; 4% ſchleſiſche Ruſtikalen —; 4% dergl. 
Lit. C. 89,73; 4, Lit. B. 92,50 4% ſchleſ. Renten⸗ 
briefe 88,6 dergl. 4% poſ. 8675; ſchleſ. Provinzial: 
Silfskaſſen⸗Oblig. des; Ducaten 95% Louisd. 113 


— Kartoffel- (Loco⸗) Spiritus pro 100 Quart bei 80% 
Tralles 15 Thlr. — Bemerkt ſei hier noch, daß 
ſich die vorſtehenden Zahlen (Spiritus ausgenem- 
men) nur auf Appoints von 1000 Thlr. beziehen; 
kleinere Stücke werden nicht notirt und in der Regel 
höher bezahlt. 


Breslau, 1. Sitai, (Producten⸗Wochen⸗ 0 


bericht.) Die Witterung hat im Laufe der Woche 
einen rauheren Charakter angenommen, wodurch die 
zeither üppige Vegetation einige Hemmung erfahren 
haben dürfte, wir ſind jedoch weit entfernt, derſelben 
irgend welchen nachtheiligen Einfluß zuzuſchreiben. 

Der Waſſerſtand der Oder blieb andauernd im 
langſamen Fab en, wodurch der Schifffahrtsverkehr 
beeinträchtigt wurde. 

Vom Geſchäftsverkehr im Getreidehandel des 
hie ſigen Platzes vermögen wir nur wiederholt ein 
Wild mangelnder Regſamkeit zu entwerfen. | 
Weizen wuroe bei beſchränkter Frage und zu ⸗ 
länglichen l einige Silbergroſchen billiger 
erlaſſen, die hierdurch zurückgehaltene Zufuhr führte 
dem Artikel jedoch zuletzt wieder mehr Beachtung zu. 

Roggen verfolgte am Landmarkt ziemlich gleiche 
Tendenz, anfänglich mehr zugeführt und insbeſondere 
in den geringeren Qualitäten billiger erlaſſen, beſſerte 
ſich bei ſchwachen Angeboten zuletzt wieder im 
Preisſtande. 

Im Lieferungshandel mit Roggen gewann die 
Witterung entſchiedenen Einfluß. Bei dem anfäng⸗ 
lich warmen Wetter gaben die Preiſe naher Sichten 
2 Thlr., der entfernteren 1 Thlr. nach und gewannen 
dieſe Preisrückgänge wiederum reichlich an den letzten 
kälteren Tagen. ER; 

Gerſte blieb faſt in allen Qualitäten vernach⸗ 
laͤſſigt und daher ſchwach preishaltend. 

Hafer zeigte ſich wie zeither gut beachtet und 
im Preiſe vollkommen behauptet. 

Hülſenfrüchte wurden wenig begehrt und fan- 
den die zugeführten Quantitäten höchſt ſchwerfälligen 
Abſaß au eher niedrigeren Preiſen. 

eißer Kleeſamen kam nur in mittleren 
und geringen Qualitäten zum Angebot, welche im 
Allgemeinen gute Beachtung fand und bei ziemlich 
1 Umſatz /½— / Thlr. höhere Forderungen 
erzielten. 

Rother Kleeſamen bewahrte wie zeither bei 


ch feſter Nene und nicht zu ausgedehntem Umſatz 


letzte Preiſe. 

Spiritus wurde zumeiſt zur Deckung früher 
eingegangener Verpflichtungen beachtet und behauptete 
nur allein hierdurch ungefähr letzte Preiſe. Der 
Abzug n höchſt wie n aare zeigte ſich 

ingegen höchſt mangelhaft. ; 
9 S Helſaaten wurden höchſt belanglos zugeführt, 
es iſt daher von Umlätzen kaum zu berichten. | 

Rüböl wurde dieſe Woche lebhaft gehandelt, 
insbeſondere auf Herbſttermin unter nicht unerheb⸗ 
lichen Preisſchwankungen und ſchließen Preiſe heute 
für alle Termine ca. / Thlr. höher gegen vorwöchent⸗ 
lichen Schluß. 


Breslau, 1. Mai. 
Wetter füßl, Wind Nerd. 


56—58— 60 Gr, feinfter 61 Sgr. bez. 
ya mangelnder Kunfluſt per 74 . 46 


I 


vernachläſſigt, 54—57 n r 100 . 
Hirſe, nom., 46—50 % Ye 84 C. 
Kleeſa at, roth, bewahrte feſte Haltung, wir 
notiren 11½—13½—14 Yr 6, jeinfte Sorten 
über Notiz bez., weiße beachtet, 13—16—18—19½ 


, feinſte Sorten über Notiz bezahlt. — Schwed. 28290 


leeſam enn ohne Zufuhr, 17—19—20 % de K. 
Thy thee Aan, Benden 5½—6½ Thaler. 

Deljaaten ohne bemerkenswerthen Umſatz. 
Preiſe nur nominell, Wintergtaps 200—207—213 


„ galiz. 190-200, Winter-Rübjen 200207 Sr 
00 Brutto, Sommer : Rübſen 190—194— 
206 Ir — Leind ter 172—174 Gr 


€ i wach beachtet, wir notiren 5°, — 
8 %. eg, ene Sorten über Notiz bez. — 
Hanfjam en ohne Zufuhr, der 59 62. 65—68 Gr — 
1 65— 58 Gr r ke Leinkuchen 84 

is 86 Gr er f. 2 

Kartoffeln 22-27 Gr a & 150 * Br. 
1% 1 ½/ pr Nr Metze. 

Breslau, 1. Mai. [Fondsbörſe.] Bei gün⸗ 
ſtiger Stimmung und animirtem Geſchäft wurden 


82922 84757 — 86170 88807 89150 89331 91449 91927. 
4 


beſonders Defterr. Credit⸗ desgl. 1860er Looſe, ſowie 
Coſel⸗Oderberger Eiſenbahn⸗Actien zu ſteigenden 
Courſen inge e Auch Lomvarden beliebt und höher. 
Per ult, fix: Oeſterr. Banknoten 82½ bez., Rechte 
Oder ufer 86¼ bez. u. Br., Coſel 106— ½ bez. u. 
Br. Amerikaner 87% bez. Italiener 55½ bez. u. Gd., 
u. — 955 84¾ — ½ bez., Credit⸗ 125¼½ ½ ö 
. U. r. 


„ [Product enbörſe.] Officiell gekün⸗ 
10850 3000 Centner Roggen, 700 Centner Rüböl, 
10 Refgftr en ae 1 Be 
) irt wurden heut: 2000 Centner en 
a. 55 — m 518. 15 

Contractlich erklärt wurden die geſtern 
refünrten 1000 Ctr. Roggen Schein Nr. 509. R 

Breslau, 1. Mai. [Amtlicher Producten⸗ 
Börfſenbericht.] Kiee faut rothe behan tet, ord. 
8—9, mittel 10—11, fein 11¼—12½, hochfein 131, 
— 144. Kleeſaat weiße ſehr ſtill, ordinär 10—13, 
mittel 14—15, fein 16—17¼, hochfein 18½—19½. 

Roggen (zer 2000 &.) ruhiger, Ye Mai 47¼ 
bez. u. Br. Mai⸗Juni 47½—47—47½ bez., Juni⸗ 
Juli 47½ bez., Juli⸗Auguſt 46 ¼ bez., Septbr. Oct. 
45% Gd. 5 

Weizen Ya Mai 59 Br. 

Gerſte ir Mai 47 Br. 

Hafer yr Mai 48 ¾ bez. 

Rüböl ermattend, loco 10%, Br, de Mai und 
Mai⸗Juni 10% bez., Juni⸗Juli 10%, Br., Juli⸗Aug. 
101½ bez. u. Br., Septor.⸗Octbr. 11½— 10%, bez., 
Octbr.⸗Nov. 11 bez., Nov.⸗Decbr. 11, Br. Vor der 
Börſe Herbſt 11½— ½ bez. 

Spiritus wenig verandert, loco 15% Br., 
15%, Gd., Yr Mai u. Mai⸗Juni 15%, bez. u. Gd., 
Juni⸗Juli 15%, Br., Juli⸗Auguſt 15% bez. u. Gd., 
en 16 Gd., Septbr.Oetober 16%, Br. 

ink feſt. 


ie Börſen⸗Commiſſion. 


Preiſe der Cerealien. 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
Bres lau, den 1. Mai 1869. 
feine mittle ordn. Waare. 


Weizen, weißer 74—75 72 64—69 
do. gelber 2-35 71 6610 85 * 
Roggen. 2 3-60 58 56-57 (0 
Gerſte . A 50 46—49 8. 
155 2 38—39 37 34—36 E 
RR 88 57—60 J. 
Waſſerſtand. 


Breslau, 1. Mai. Oberpegel: 15 F. 1 3. 
Unterpegel: 1 F. 3 3. 8.18 


E logau, 30. April. Die hieſige Brücke paſſirten: 
Am 23.: Dampfer Frankſurt Ad. Trunſch u. Auguft 
Kloſſe von Stettin mit Gütern nach Breslau. Am 27. 
Aug. Altmann u. Ernſt Zyrus von Berlin mit Gütern 
nach Breslau, Dampfer Prinz Carl Ch. Reichert u. Ch. 
Kernke von Stettin mit Gütern, Aug. Schütz u. Hein. 
Döberke von Stettin mit Gütern u. Cement, (Schiff. 
Andree) St. Wilh. Numann und Wilh. Großer von 
Magdeburg mit Gütern, (Schiff. Hoffmann) St. Ad. 
Steller u. Heinrich Schmidt von Hamburg mit Gütern, 
(Schiff. Hoffmann) Fried. Schmidt und Gottl. Schulz 
von Stettin mit Gütern und Schiefer, ſammtlich nach 
Breslau. Am 28.: Gottf. Sch cher, Carl Tirocke und 
Reinh. Abel von Beclin mit Gütern u. Fried Tismehr 
und Fried. Hahn von Stettin mit Gütern, beide nach 
Breslau. Am 29.: Sſeglem. Schmedecke von Stettin 
mit rohen Eiſen nach Breslau, Am 30,: Dampf. 
Alexander: Ad. Müller und Zulius von Stettin mit 
Gütern nach Breslau; Carl Schebltz, Franz Hella von 
Stettin mit Roheiſer nach Breslau; (Schiffer Andree) 
St. Friedrich Weiß von Magdeburg mit Gütern 
nach Breslau, Ableichter Ang. Müller von Magdeburg 
mit Gütern nach Breslau. 


Bel der beute fortge⸗ 
139fter königlich preu⸗ 


52882 55184 57306 59964 61795 635 
67882 74108 er 76160 77128 79996 81870 82910 84981 


8 69 
48832 5 57186 
0312 51377 52781 53073 28323 55835 56370 57 186 
51 80429 80575 
92463 92616 3. 
Berlin, den 30. April 1869. 
Königliche BeneralsBotterie-Direetion. 
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äftskalender. 
Geſentee ae. 
3. Mai 


Schweiduitz 


4. Mai. 
Kreisger. Breslau, 11 Uhr: Antheil am Wieſen⸗ 


5. Mai 
Stadtger. Breslau, 11%, Uhr: Grundſtück Kl. 
Groſchengaſſe 17.18, Taxe: 24468 Thlr. — Kreisger. 
Breslau, 11 Uhr: Grundſtück Nr. 22 zu Jeraſſelwitz, 
Taxe: 3700 Thlr — Kreisger. Schweid niz, 11 Uhr: 
Ackerſtück 58 zu Buuzelwitz, Taxe: 275 Thlr. — Kreisg. 
Lüben, 11 Uhr: Mühle Nr. 59 zu Ditters bach, Taxe: 
16921 Thlr. — Kreisger. Glogau, 11 Uhr: Ritter⸗ 

gut Tarnau, Taxe: a 


Mai. 
„Breslau, 11 Uhr: Grundſtück Nr. 8 
zu Pa 3 5 6120 Thlr., und Grundſtück Nr. 67 
zu Schmolz, Taze: 1150 Thlr. — Kreisger.-Comm. 
Winzig. 11 Uhr: Mühlengrundſtück zu Kaſchewen, 
Taxe: 1325 Thlr. — Kreisg.⸗Comm. Lewin, 11 Uhr: 
Kleinhäuslerſtelle Nr. 2 7 1 885 Ta xe: 500 Thlr. 


Io ai, 
iöger. Glatz: 11 Uhr: Haus Nr. 440 daſelbſt, 
Tope, 52 Tölt. — Kielsger. Trebnitz: Gärtnerftelle 
Nr. 35 zu Simsdorf, Taxe: 400 Thlr. 


lee ꝛꝗ. 
. Mai. 
8½ Uhr: Im gerichtl. Auctlonslokale zu Brieg 


Auction von Möbeln, leinenen und wollenen Schnitt 
waaren ꝛc. — 9 Uhr: Mäntlergaſſe Nr. 14 hierſelbſt 


Auction verfallener Pfandſachen. — 9½ Ubr: Ring 30 S 


ierſelbſt Auction von Möbeln, 2 Flügelinft umenten, 

illardbällen. — 10 Uhr: In der hieſigen Garniſon⸗ 

Verwaltung Submiſſ. Termin zur Lieferung von Klin⸗ 

fern, Kalk, Sand, Ziegelmehl und Lochſteinen zum 
Kaſernenbau. 1 
Mai. 


8 Uhr: In der Schmidtſchen Brauerei in Brieg 
Auction von verſchiedenen Brau⸗Utenſilien und Geräth⸗ 
Hatten, Schank⸗ und Hausgeräthen, Möbeln, Betten ıc, 


Uhr: Im Stadtger.⸗Gebäude hierſelbſt Auction 


von Betten, Kl idern, Möbeln, einer Brückenwaatze ıc. 
— 10 Uhr: Ring 30 hierſelbſt Auction von Nähmaſchi⸗ 
nen, Waſch⸗ und Wringmaſchinen. — 10 Uhr: Sub⸗ 
miff. Termin zur Verdingung der Schieferdeckarbeiten 
zum Bau des Trainpferdeftaues im B 
11 uhr: Submiff. Termin zur Lieferung von Perſonen., 
Güter. und Viehwagen, Achſen und Tragfedern für 
die Oftbahn in Bromberg. 


5. Mai. 

9 Uhr: Im Appell. Ger. Geb. hierſelbſt Auction 
von Betten, Kleidern, Möbeln. — 9½ Uhr: Ring 30 
hier Auction von Damenkleiderſtoffen, Bukskin, Tuchen, 
leinenen Tiſchtüchern u. dergl. 

7. Mai. 

8 Uhr: In Maltſch Termin zum Verkauf von 
Gichen-Scheithelz und anderem Brennholz. — 5 Uhr: 
Sußmiff. Termin zur Lieferung von Feldſteinen zur 
Pflaſterung der Dammkrone an der Ufergaſſe. 

Generalverſammlungen. 
3. Mai 9 Uhr: Oeſterr. Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft 
in Wien. 
Theateractlenverein zu Breslau (Außer⸗ 

ord. G. V.) 

Providentia, Frankfurter Verſicherungs⸗ 

Geſellſchaſt. R 

9 ſchleſ. Hütten⸗, Forſt⸗ und 

Bergbaugeſellſchaft. 

Concordia, Cölniſche Lebensverſicher⸗ 

Geſellſchaft. 

Dividenden pro 1868, 

Breslauer Börſen⸗ Act enverein, 5%, zahlbar vom 

1 . Alea Deren nen ei 
euchtungs⸗Actlengeſellſchaft zu Breslau, 12%, 

zahlbar vom 26. April bis 8. Mai. 5 

5 1 ad wigebaha, 86 fl. pro Actie, zahlbar 

Bar ene erimiftantapn, 5 fl. pro Aclie, zahl. 


Allgem. 
zahlbar vom 24, man Verfigerungs:@efeticaft, 22%, 


Magdeburg-Cötgen-Hale, : 
pro Aetie, zahlbar 955 A. pee . 


Thüringiſche Eſenbahn, 9%, zahlvar vom 1. Mai ab. 
& > e ur ſe. 
i 


. a i. 
Stadtg. Breslau, 10 Uhr: grüfungstermin im 


3 eidg. Reihen 
11 Uhr: Prüfungstermin au 9 
Kaufm. Johannes Körner N 


rüfungs⸗ 


K 
= 
© 
* 


ürgerwerder. — J 


illert und gegen 2 Stimmen be 


bert Kriſtin zu Kat owiz. — Kreis, 

78 55 9 ue: Drhfangbtenmin 15 Gone. des 

Rittergutsbeſitzer en 170 Karinicks in Lubezyn. 
M a 


Kreisg. Brie & 10 Uhr: Prüfungstermin und 
Verwalterwahl im Gone. des Kaufm. Augu Sa olz. 
— Stadtg. Berlin, 10 Uhr: 1 im 
Con. des Kaufm. J. J. Scheel — Kreisg.: Dep. 
Tarnowi 1 Ablauf der Anmeldefrift im one. des 
Bergwerksbeſſtzer dane Er 

Kreise. Waldenburg 10 uhr: Prüfungstermin 
im Gone, des Handelsm. Gottlieb Wagner zu Polenig. 
— Kreisg. Freiſtadt, 11 Uhr: Prüfungstermin und 
Verwalterwahl im un 1 N Bierbaum. 


Mai. 
Stadtg. Berlin: Ablauf der Anmeldefift im 
Cone. des * eee Theodor Lüdecke. 


Mai. 

Kreisg. Liegnitz: Ablauf der zweiten Anmelde: 
frift in den Gone. des Schuhfabrlkanten Heinrich Scholz 
und des Kaufm. Robert Schnabel. — Krelsg. Leo br 
ſchütz, 10 Uhr: Prüfungstermin und Verwalterwahl 
im Cone. des Kaufm. Habel. — Stadtg. Berlin: Ab- 
lauf der zweiten Anmeldefriſt im Conc. des Kaufm. 
Oscar Eirnbaum. 

8. Mai 


Kreisg. Coſel: Ablauf der Anmeldefrit im 
Cone. über den Nachlaß der Handeldfrau (hriſtiane 
Przubell. — Kreisg. Habelſchwerdt: Ablauf der 
zweiten Anmeldefriſt im Cone. des Kaufm. Albert 
Neumann zu ittelwalde. — Stadtg. Berlin: Ab⸗ 
lauf der Anmeldefriſt im Gone. des Kaum. Emil 
Meyer; 10 Uhr: Prüfungstermin und Verwalterwahl 
im Cone. des Kfm. Louis Müller; 12½ Uhr: Accord⸗ 
verhandlung im Gone. des Malermſtr Frdr. Möhring. 


ändert in Müller u. Baron. — Sohrau O.⸗S.: A. 

&; Wenn. — Ober:Baldenburg: Moritz 
mm. — 

Feſtenberg: J. kel. — : 

1 En Frenk Guhran: Guſtav 

werda: E. Eeeius. 

Königshütte: 


b. Gelöſchte Handels firmen. 

Breslau: M. 1 Hoche. — Brieg: 
C. 8. Klauſe. — Friedland: H. Bergmann. — 
Grottkan: A. Eichhorn; S. Schleſinger. — 
Loslau: S. Steinitz. — Lau ban: Ernft Schubert. 
— Waldenburg: C. A. Ehlelt. — Leobſchütz: 
Theodor Kämmerer. — leß: J. Tomalla. — 
Berlin: W. Kahnemann. — Poſen: J. C. Steinke; 
C. v. Molinski u. Co. 

e. Ertheilte Proeuren. 

Glogau: Albert Wilhelmi für Rudolph 
Klemm. — Friedland: Heinrich Wagner für J. 
A. N — Berlin: Johann Alexander Her⸗ 
mann Kerſten u. Friedrich Rodert Theodor Johanning, 
colletiv für die deutſche Cigarxen⸗Arbeiter⸗Compagnie. 
Fritſche, Nägel, Schärpe; Carl Guſtav Nicolaus 


Jul. Mart. Friedländer; 


Wilhelm Rab ü 5 
Rabuske. 0 abuste für Ad 


d. Gelöſchte Procuren. 

Glogau: Paul Kerſten für Rudolph Klemm. — 
Tannhauſen: Eduard Gurit für Julian Websky. 
— Strehlen: Julius Neumann für die Stiehlener 
Bleichanſtalt. 

Patente. 

Dem Geometer A. Pirwitz in Breslau iſt water 
5 22. April 1869 ein Patent auf eine Multiplica⸗ 
tions- Maſchine ertheilt worden. 

Aufgehoben wurden: Das den Gebr. H. u. R. 
Schultze in Berlin unter dem 3. März 1868 auf eine 
Achspüchſe für Wagenräder erteilte Patent; das den 
Kaufleuten Wirth u. Co. zu Frankfurt a. M. unter 
dem 7. März 1868 auf eine metalliſche Patrone für 
Zündnadelgewebre ertheilte Patent. 


Neueſte Nachrichten. (W.⸗T.⸗B.) 

% Berlin, 1. Mat. 
miſſion des * 3 
chloſſen: In Erw 


gung, d 
r 


$ 2 ER € 
Dr ae nl We 


von 250 Mill. 
Int die \ranzöftihe und 
ſcha 


ſpricht energiſche 0 
eine deutlichere Erklärun i 
der Fenier für einen Mi griff der Re erung. 
Brüffel, 30. April. In der heutigen: 1 
der Deputirtenkammer erklärte der W 


ſcheiden, ob Veranlaſſung 


Bornhorſt für Ferd. Storjobann jr.; Arnold Weiß für 


ie Geſchaftsordnungs- Com. St. Eiſenb.⸗ Act. Cert. 
den Keſgetages dal lt 11 Gombarbiice-Etfenbahn 
aß Napoleonsd oer 


r 


5 


auf. 


oncier in nächſter Woche erfolgen werde. — „Patrie 


elgiſche Eiſenbahngeſell⸗ 


chaft ſei benachrichtigt, fie könnten behufs gemein ⸗ 


London, April. 


rere⸗Orban, die amtlichen 


en a Gil JE 
Graves beſpricht die neueſten iriſchen Ereigniſſe, 
dert die geen d lieh. In de ng. 

i eſchließen ; a 
et egenmaßregeln. Stanley verlangt 
un 


tlichen Betriebes ihre Vorkehrungen Ki 


hält die Freilaſſung 


en 


Blätter in Brüſſel und 


aris würden morgen die Protokolle über die bel- 
Lumen eden Verhandlungen veröffentlichen; die 


ammer würde alsdann in der Lage fein, zu ent ⸗ 


vorliege, eine Discuſſton 
aſſen. 


über die Sachlage eintreten zu laſſen 5 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 1. Mai. (Anfangs⸗Courſe) Ang. 3 u 


izen Mai:? 
e e N 2 
Roggen da ee 
Burn Mai⸗Junt 
Juni⸗Juli. 


Rüböl Maj; 
2 Sept.⸗Oetbr. 
Spiritus er Mai 


Juni⸗Juli 


onds u. Actien. 


. er 2 


Die Shluß:Bö D 
: gr 4 ur 3 


* 
2 Zeh 4 
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Cours v. 30. April 
601 


ae 
60% | 61 
wo | m 
” " 
1 1% 
111 11 
18 
17 16 
* 109% 
105¼% | 105%, 
7% 187 
8 
26 123% 
„ 35% (58 
. ee 


e von Berlin war bis 
t eingetroffen. 


Stettin, 1. Mai. Cours v. 
Weizen. Flan. a 30. April. 

7 Mai- Juni 64% 651; 

Suniguli 2 20. 65% 65% 
Roggen. Unverändert. 

Nr Mal- Zuni 50 ½ 509 
Juni⸗Juli 50 50 ½ 
Juli⸗Auguſt 480 49 

Ba Feſt. 5 
eee 10 
Septbr⸗Oetober : 111 11165 

Spiritus. Unverändert, 

yr Mai⸗Juni 5 16½ 10¼ 
Juni Juli 0 16%, 1685 

Juli⸗Auguſtt 16¼2 16/8 

Winter⸗Rübſen. Er 

Dr Sept.⸗October . — 1 N 
Wien, 1. Mai. (Vorbörſe.) urs vom 

Matter. . ; 
1860er Kane ; 101, 80 ; 

1864er Looſe 124, 80 

Credit⸗Actien 288, 80 


die ſofortige Freilaſſung Mende's die Lage der Mit⸗ 
ee — könnte, den Ober⸗Procura⸗ 
tor in Düfjeldorf zur beſchleunigten me 
ufordern und die Beſchlußfaſſung inzwiſchen bis zum 
5. Mai auszufetzen. 

1 = 12 a rang: a die 

iſſton der Anleihe der Sta a m Betrage 
3 res. behufs Abzahlung an den Cred it ; 


Wetter. 


„Bien, 30. April, Abends. Sehr lebhaft. [Abend⸗ 
Börſe.] Credit⸗Actien 287, 80, Staatsbahn 345, 50, 
1860er Looſe 101, 50, 1864er Looſe 124, 10, Böhmische 
Weſtbahn —, —, Silber⸗Rente —, —, Papier 
Rente —, —, Galizier 216, 75, Lombarden 235, 00, 
Napoleonsd'or 9, 84½, Anglo⸗Auſtrian 329, 50, 
Franeo⸗Auſtrian 135, 50, 

Wien, 1. Mai. (Schluß⸗Courſe.) Cours vom 


30. April. 
3% Metalliques . 2 2 61, 90 
National⸗Anl. SE 69, 90 
1860er Looc. 82 1.00, 80 
1864er Zope, 235 1124, 
Credit⸗Actien 258 286, 50 
Franto⸗Bank 2 * 132, 75 
Anglo⸗Bankk 235 327, 25 
National⸗Zg ank 2 2 1724, 
Sr.⸗Eiſenb.⸗Act.⸗Cert. r 3344, 50 
Lombard. Eiſenbah s€ 237, 
Londen * 0 90 
Pars vn 8, 
Hamburg 12 90, 40 
Caſſenſcheine 8 1080, 50 


Napoleonsd'or . . . 9, 84 
Hamburg, 30. April, Nachmittags. Getreide: 
markt. Weizen und Roggen loco ruhig, Weizen 
auf Termine ſeſt, Roggen ruhig. Weizen der April 
5400 C netto 110 Bancothaler Br. 109 Gd., 7er 
April⸗Mai 109 Br. 108½ Gd. „er Juli⸗Auguſt 113 
Br. 112 Gd. Roggen e April 5000 2. Brutto 
21 Br. 90, Gd. Nr April⸗Mai 90 Br., 85d% Gd. dee 
Juli August 83 Br. u. Gd. Hafer ſtille. Rüböl höher, 
2˙ Mai 228¼ der Oetbr. 23. Spiritus ohne An⸗ 
regung. Kaffee und Zink shne Kaufluſt. Petroleum 
au, namentlich für ſpäte Termine, loco 15 , der 
ee Ya Juli⸗December 15%. — Sehr ſchönes 
etter. . 

Bremen, 30. April. Petroleum, Standard white, 
unverändert. 

Frankfurt a. M. 30. April, Abends. [Effe een 
Societät.] Amerikaner 87½, Credit⸗Actien 292%, 
1860er Looſe 84¼, Staatsbahn 334, Silberrente 57%, 
Darmſtädter BankAetien 285, Lombarden 229½, 

i nd ſteigend. ; 
ne 30. April, Nachmittags 2% Uhr. 

etroleum- Markt. (Schlußbericht.) Raffinirtes, 
ype weiß, loco 52½ pr. Ockbr.⸗Decbr. 57. Flau. 

Paris, 30. April, Nachm Rüböl Ye April 98, 00 


. Fee de pe 52 78 E Bi 28 50 9% Baifle, 
7 e 


| il 52, 75, r Iyni 53, 50, ar Julie 
Aug 54, 25. Spiritus Yr April 70 00. — Schönes 


aris, 30. April, Nachm. 3 Ubr. Ziemlich 

ut ane doch wenig belebt. Conſols ven 

Mittags 1 Uhr waren 93% gemeld. 5 

ours v. 29. 

3 Rte. 71, 60—71, 75-71, 70 71, 52½. 
Ital. 5% Rente BEN ng | 


f ‚60 56, 60. 
Oeſt. St.⸗Eiſenb.⸗Act. 707, 50 705, 00. 
Credit⸗Mobilier⸗Actien 252, 50 253, 55. 
Lomb. Eiſen.⸗Actien 487, 50 491, 25. 
do. Prioritäten. 231, 50 231, 25. 
Tabaksobligationen 427, 50 426, 25. 
Tabaks⸗Actien 630, 00 | 630, 00. 
418 87 43, 00. 
6% Verein. Staaten⸗Anleihe ; 
pr. 1882 (ungeft.) . . 91 91½. 


London, 30. April. Getreidemarkt. [Schluß⸗ 


Liverpool, 30. April, Mittags. Baumwolle: 
10,000 Ballen Umſatz. — Middling Orleans 120, 
middling Amerikaniſche 11¼ fair Dholllerah 10½, 


Fertige Säcke, 


zu Getreide Mehl und Samen ꝛc., 11, 2, 
2½ und 3 Pfd. ſchwer, 


Wollzüchenleinwand, 


30 bis 56 Zoll⸗Pfund ſchwer, 


Rapstücherleinwand, 


größte Auswahl billigft 


M. Raschkow, : 1 


Lelnwand⸗ Handlung und Bäcke⸗Fabrik, 
10 Scmiedebrücke Nr. 10. 


ebereinkommens 
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middling fair Dhollerah 9½, good middling Dhollerah 
98, fair Bengal 8¼, New fair Oomra —, Pernam 
12½, Smyrna 10½, Egyptiſche 13. 
Liverpool, 30. April Nachmitt. (Schlußbericht.) 
Baumwolle: 10,000 Ballen Umſatz, davon für Specu⸗ 
lation und Export 2000 Ballen. Ruhig. 
22 4 
Für Deſtillateure. 
Reine umverfülſchte Lindenkohle H 
ft nur zu haben bei [302] 
E. FPhilippstha!, Büttnerſtraße Nr. 31. 
Nachdem Herr Zulu Dame in Breslau in Folge freunß ſchaftlichen 
unſere Vertretung niedergelegt, haben wir unſeren nm In h nk 
ſehe General⸗Agenten für die Re 1 Bresſau und Oppeln ernannt und denſelben mit Vollmacht ver⸗ 
ehen. Stettin den 1. Mai 1869, ei 
Preuss, National- Versicherungs- zesellschaft. 
Die Direction. 
Noehmer. Berger. 
Mit B bige Anzei fehle i i V 
Feuerſchabden und Transport Glfagt antes Tberalen N Hiligen und Teften Prämien. nun 
Breslau den 1. Mai 1869. 
Hermann Bebnke, General-Agent der 
Preussischen Natienal-Tersicherungs- Gesellschaft in Stettin. 
Comptoir: Schubbrücke JE, 1. Et. 


von B 
D. 


Leipzig Mittwoch 5. Mai nach Baltimore via Southampton 
D. Haufa Sonnabend, 8. Mai nac New: Jork „ Southampton 
D. Amerika Mittwoch, 12. Mai nach New: Kork „ Havre 
D. Main Sonnabend, 15. Mai nach New⸗Jork „ Southampton 
D. Ohio Mittwoch, 19. Mai nach Baltimore „ Southampton 
D. Weſ er Sonnabend, 22. Mai nach New gork „ Southampton 
D. Armen Mittwoch, 26. Mai nach New ort — avre 
D. Donau Sonnabend, 29. Mai nach New. Rork 5 eutbampton 
D. Baltimore Mittwoch, 2. Juni nach Baltimore „ Southampton 
D. Hermann Sonnabend, 5. Juni nach New⸗Nork „ Southampton 
D. RewsYort Mittwoch, 9. Juni nach New⸗Nork „ Havre 
D. Union Sonnabend, 12. Juni nach Nem⸗Jork suthampton 


und ferner jeden Mittwoch und Sonnabend, 
Paſſage⸗Preiſe nach New York: Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, Zwiſchendeck 

Tasse reife nach Baltimore: Cajüte 135 Thaler, Zwiſchendeck 55 Thaler Preuß. Courant. 
abe 2. mit 15 % Primage per 40 Kubikfuß Bremer? aaße. Ordmaire Güter nach Uebereinkunft. 

ere 
Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 
N 1 8 M. Peters, zweiter Director. 
i 
conceſſtonirte General-Agent Leopold Goldenring in Poſen. 
Breslauer Börse vom 1. "al 1869. 14 


55 Thaler Preuß. Courant. 
uskunft ertheilen ſämmtliche Ile Direction in Bremen und deren gen . Agenten, ſowie 
[775] N Crüsemaı 3 
Nähere Auskunft ertheilt und bündige ffs⸗Contracte ſchließt ab, der von der königl. Regierung 
Inländische Fonds- und 2, bahn Friortkten. Ausländische Fonds, 
5 ö 


beriht.] Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: 102% B 
Weizen 24080 Gerste 2020, Hafer 36,900 Quarters. re al 7. 1859 4 98½ 8 Amerikaner 228 ib 87½%—9/ bz. u. G. 
Weizen b ruhig, ohne Kaufluſt. Für nur wenige 40, doo 4 86% B den nen Anleihe 5 55½— , bz 
Abſchlüſſe Montagspreiſe bewilligt. ahlgerſte und ; uldsch. 31 83 B Poln. Pfandbriefe. 4 — 
Staats-Schuldsch. * . Pol L d-Sch 4 5 B 
Hafer ,—1 sh. niedriger. — Sehr ſchönes Wetter. Pramien-Anl. 1855 3 124 B KraksnOberschlObflg | > ® 
London, 30. April, Nachmittags 4 Uhr. Bresl, Stadt, Obfig 4 — Oest, Nat.-Auleihe s — 
Platzdiscont 3%, & 3% Cours v. 29. go, do. 44| 93 B. Silber-Rente 570% bz 
„ Be Pos. Ftandbr. alte ! | — Oesterr Loose 1860 5 3434 B 
Iproc. Spanier . 24% 26% | do. do. neue 1 83% ba | u 
tal, 5proc. Rente 19% 19% Schl.Pfdbr.a1000Th. 3 79 B Gold und Papiergeld. 
—— f „%% AA 9 B ucaten | 953,6. 
Sproc. Ruffen’de 1822 85% 88% | do. Pfandbr. Lt. O. 4 89% 6. Louisd or 118 B. 
5proc, Hufen de 1862 8955 80% do, do. Tt. B. 4 — m e ER E 
Ne ee ee. 992 BE Schles. Rentenbriete 4 39¼%.— ½ bz. esterr. Währung. — 83 821½, bz. 
et nl N Schl.Pr.-Hilfek-Ob1. 1 . Diverse Actien. 
in. St. Anleihe pr. 1882 80%, 800419 e | Bree Gas -Act. 5 
. e eln e, 27, ene en ee eee Minerra . 5 46½—48½ bz. 
3 Monat 13 Mk. 11 è Sch. Frankfurt 120 Wien do. do. G Ri 87 G Schles. Feuer-Vers. 4 — 
12 Fl. 55 Kr. Petersburg 31/. do. zr. Schl. Zinkb.-Actien — 
Newyork, 30. April, Abends 6 Uhr. (Schluß: 3 Fee 1 820% 5 0b „go. ba EZ 
urſe. Cours v. 29. do. EEE > chlesische Bank. 4 | 1184, B 
Send auf London in Gold 922 | 100% = u 5 ; 44 = 6. Oesterr. Credit. 5 1 25% 0 
„Agi e nenne e 4 3 . 0. x ee 2 hr 
Wer, Bonds 3 121½ 122. Neisse-Brieger do. 2 = Wechsel- Course. 
1885er Bonds 11914 | 119%, Eisenbahn-Stamm-Actien, 9 
f 1904er Bonds 108%, 108¼ Bresl.-Schw.-Freib. 4 re: a : 1 117 8 
inoi 144, 144. dto. neue | | 100%, B. Krane. * . 141½% B. 
Fiebuhn g 29%. 31, Oberschl. Lt. A u. C33 175% bz u. B. . * a 151% be. 
Baumwolle n 5 871, bau. B. End IE FERNE 
ee ir BEP ae do. 3 M. 6.23% ba. u. G 
Petroleum (Philadelphia) 32. 32: 8 95½ bz. Da a E18 1 Mi 5 u. G. 
a do. (Newyork) 1 31/4. Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 106 bz. 5 2 
: ame 525 12% VVV er Mad 2 K. 82½ 6 
N . —. do. do. do. 43 — . 2 M. 82¼ 6. 
e In, 5 — e 5 5 63½—½¼ bz. u. B. Warschau 908 K 8 T.. — 


F Werantwortlicher Nebacteur und Herausgeber O ar Freund in Breslau. Im Gelbfiwerlage des Herausgebers. Duc von Geopoid Freund n Petar. 
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